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gedichte januar – märz 2010 
 
vorwort 
mit diesem band lege ich gedichte vor 
die teils zu den bestimmten daten  
oder etwas später gemacht wurden oder  
die ich daran festgemacht habe 
um eine ordnung zu bekommen  
 

die gedichte sind frei von jeglichen 
satzzeichen    anstelle eines kommas 
setze ich drei leerstellen zum beispiel   
oder beginne einen neuen abschnitt 
außerdem ist alles klein geschrieben 
 

das macht das verstehen schwerer 
verhindert aber auch das überlesen 
alle texte beziehen sich auf meine 
arbeit als evangelischer pfarrer 
sie berufen sich auf die inzwischen 
 

fünfundvierzig jahre dieser tätigkeit 
direkt und indirekt    sie sind aber im 
jahr des nun zwanzig jahre vereinten  
deutschlands noch einmal eine sehr 
starke und auch inhaltliche versuchte 
 

auseinandersetzung mit dem erlebten 
unrechtssystem der ddr    von dem ich  
den ehrentitel bekam    extrem staats- 
feindliches element    vorgesehen für 
das internierungslager    ein glück 
 

es sind noch drei weitere bände zu 
erwarten    weil ich mir vorgenommen  
habe    immer ein vierteljahr kritisch zu 
bedenken    natürlich sollen auch die 
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probleme der gegenwart nicht zu kurz  
 

kommen   vor allem aber die bücher 
die wirklich wichtig sind    das sind für 
mich die hebräische bibel    also das 
alte testament und das neue testament 
ein unübertroffener reichtum 
 

friedemann steiger im frühjahr 2010  
 
 
silversterschnee 
verschlafen 
den wechsel 
 

 des jahres 
 still war es 
 

keine böller 
vertrieben geister 
 

 keine glocken 
 trösteten 
 

euer herz 
erschrecke nicht 
fürchte sich nicht 
 

 das wort bleibt 
 meine geschwister 
 

warten auf einen 
glücklichen enkel 
und urenkel 
 

ich schiebe  
den schnee 

 

von den beuten  
der bienen 
 

wir brauchen 
alle den freien 
 

hauch des lebens 
atemlöcher 

 
(01.01.10) 
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macht hoch die tür 
erinnern   tempelstufen 
schwer zu ersteigen 
tore des lebens    
gericht wird gesprochen 
 

ankommen   freuen sich 
überschwänglich 
frei sein    ohne  geländer  
weihrauchträchtig 
 

lieben    unendlich geliebt  
angenommen   sage ja 
danken    die eine sekunde 
zeit ist genug 
 

unverletzlich   eingehen 
in eine barmherzigkeit    
verantwortlich   streiten 
hoffen auf glückslichter 
 

vertrauen setzen    ins wort 
hinter den wörtern 
den urgrund   für alles 
was ins sein geworfen 
 

(02.01.10) 
 
 
rote linsen 
zwillinge   jakob und esau 
einer an der ferse des anderen geboren 
 

heißhunger   das rote da 
schlingen wie ein kamel 
 

der hirte stiehlt dem jäger 
hinterhältig sein recht 
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der gute segen des vaters  
des blinden   unteilbar 
 

eine heilige familie ist das  
nicht   gebrochen wie heute 
 

segen zum übertünchen 
ungeeignet   error   was im plan 
 

isaak liebte esau  den haarigen 
 

rebekka  jakob den glatten 
esau ist rauh    
 

das fell  eines böckleins 
der herr dein gott bescherte 
 

es   bist du mein sohn esau 
ja  ich bins   erschlich er  den segen  
 

den einzigen  der zu vergeben 
 

die themen der woche aus 
der heiligen schrift    waren gut gewählt    ich schreibe 
hier schon für alle tage 
 

aber die menschen verblöden  weiter vor dem 
fernseher 
 

woher kommt das   wir 
hatten uns gut vorbereitet 
alle   wir wissen nicht   
sagte meine alte frau schade 
immer   was gott daraus 
macht    das ist meine 
große hoffnung 
 

(03.01.10) 
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